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Fachreferent:in (m/w/d), Bundesdenkmalamt,
Landeskonservatorat für Salzburg

Bewerbungsschluss: 27.02.2026

Conny Cossa

Im Landeskonservatorat für Salzburg des Bundesdenkmalamtes ist eine befristete Stelle (Ersatz-
kraft) als Referent:in (Bewertung: A1/1 bzw. v1/1) in Teilzeit (20 Wochenstunden) zu besetzen.

Das Monatsentgelt beträgt bei Aufnahme in den Bundesdienst für 20 Wochenstunden mindestens
€ 1.858,00 brutto (14-mal jährlich) und kann sich eventuell auf Basis der gesetzlichen Vorschriften
durch anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes
verbundene Entlohnungsbestandteile erhöhen.

Aufgabengebiet und Tätigkeiten:

• Wahrnehmung der Aufgaben des Denkmalschutzes im Sinne des Denkmalschutzgesetzes
• Wahrnehmung der Denkmalpflege, d.h. der wissenschaftlichen Erforschung, Erhaltung und Pfle-
ge des Denkmalbestandes
• Administration im Zusammenhang mit Punkt 1 und 2

Unser Angebot:

• krisensicherer Job mit den Vorteilen des öffentlichen Dienstes • regelmäßige Gehaltssteigerung,
transparente Bezahlung sowie geschlechtsunabhängiges Gehalt
• Diversität: barrierefreie und faire Prozesse sowie Chancengleichheit im Beruf • durch sinnstiften-
de Tätigkeit aktiv für und an Österreich arbeiten • individuelle Einschulung in die Abläufe für einen
optimalen Start • flexible Arbeitszeitmodelle: Gleitzeit und die Möglichkeit auf Teilzeitarbeit sowie
Sabbatical
• flexibles freiwilliges Home-Office-Konzept• vielfältige Karriere- und Entwicklungschancen: zahlrei-
che Aus- und Fortbildungsangebote, jährliches Mitarbeiter:innengespräch, berufliche Veränderung
und Weiterentwicklung im gesamten Bundesdienst z.B.  durch Aufstieg in Führungspositionen
oder bundesinterner Mobilität
• zusätzliche betriebliche Pensionsvorsorge bei der Bundespensionskasse (nach 12 monatiger
Zugehörigkeit zum Bundesdienst)

Freiwillige Sozialleistungen (gegen jederzeitigen Widerruf):

• Essensgutscheine (Pre-Paid Karte)
• Klimaticket für Bedienstete, die mindestens 12 Monate im Ressort beschäftigt sind.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind:
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• Voraussetzungen: unbeschränkter Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt (z.B. österreichi-
sche Staatsbürgerschaft, EU/EWR-Bürger:in)
• die volle Handlungsfähigkeit
• die persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen
Verwendung verbunden sind
• erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium der Kunstgeschichte oder der Architektur (mög-
lichst Wahlplan Denkmalpflege)

Von den Bewerber:innen werden erwartet:

• Kenntnisse des Denkmalschutzgesetzes
• Kenntnisse des Verfahrensrechts
• Kenntnisse des österreichischen Denkmalbestandes, mit besonderer Bedeutung auf das Bundes-
land
• Kenntnisse vor allem auf den Gebieten Geschichte, Heimatkunde und Kulturgeschichte
• Kenntnisse und praktische Erfahrung auf dem Gebiet der Baudenkmalpflege sowie Baupraxis
bzw. Baustellenerfahrung
• EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Outlook, Datenbanken)
• Fremdsprachenkenntnisse (Englisch)
• Führerschein B
• Befähigung zur wissenschaftlichen Befundung der geschichtlichen, künstlerischen oder sonsti-
gen kulturellen Bedeutung von Denkmalen im Sinne des Denkmalschutzgesetzes
• Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Verhandlungsgeschick
• Zuverlässigkeit, Genauigkeit, absolute Vertraulichkeit und guter Umgangston
• umfassende Allgemeinbildung

Bewerbungsunterlagen, Verfahren und Sonstiges

Ihre Bewerbung nehmen Sie bis 27.2.2026 online über die Jobbörse der Republik Österreich (ww-
w.jobboerse.gv.at) vor. Bundesinterne Bewerber:innen bitten wir, den internen Teil der Jobbörse
der Republik Österreich für ihre Bewerbung zu nutzen. Der Bewerbung sind ein Motivationsschrei-
ben, ein detaillierter, tabellarischer Lebenslauf, ein Nachweis des unbeschränkten Zugangs zum
österreichischen Arbeitsmarkt, ein Nachweis über das abgeschlossene Hochschulstudium sowie
sonstige für die Bewerbung relevante Nachweise anzuschließen.

Das BMWKMS achtet als Arbeitgeber auf Gleichbehandlung aller qualifizierten Bewerber:innen
unabhängig von Geschlecht, Geschlechtsidentität, sexueller Orientierung, ethnischer Zugehörig-
keit, Religion, Weltanschauung, Alter oder Behinderung. Es lädt explizit Menschen, die Diskriminie-
rungserfahrungen haben und/oder sich selbst in einer gesellschaftlich benachteiligten Position
erleben, zur Bewerbung ein.

Auswahlverfahren:

•  Auswertung  der  Bewerbungsunterlagen  •  Einladung  zu  einem  Vorstellungsgespräch  unter
Berücksichtigung der Bewerbungsunterlagen
• Teilnahme an einem Eignungstest – kurze Demoversionen möglicher Test-Module finden Sie
u n t e r :
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https://www.jobboerse.gv.at/einstiegperspektiven/einstieg/methoden-der-personalauswahl/teste
n-sie-sich/

Das BMWKMS ist um eine inklusive Bewerbungsmöglichkeit bemüht. Falls Sie besondere Bedürf-
nisse  in  Bezug  auf  Barr ierefreiheit  haben,  ersuchen  wir  Sie ,  diese  uns  unter
bewerbung@bmwkms.gv.at  mitzuteilen.

Etwaige Kosten (Fahrtspesen etc.) im Zusammenhang mit der Bewerbung bzw. dem Auswahlver-
fahren können nicht ersetzt werden.

Der Mindestverdienst beträgt, wenn Sie bereits Beamtin bzw. Beamter sind, unter Anwendung der
§§ 28 und 30 Gehaltsgesetz 1956 € 1.686,80 brutto (14-mal jährlich).

Ende der Bewerbungsfrist: 27.2.2026
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